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Aufgabenstellung  
 

Einführung SAP/R3-HCM mit den Modulen 
 

 Stammdaten 

 Lohn-/Gehaltsabrechnung 

 Zeitwirtschaft 

 Reisekostenabrechnung 

 Managementinformationssystem 

 Mitarbeiterinformationssystem (Lösung: GMI) 

 Einführung eines Tools zu Erfassung von Krankmeldungen (Lösung: GMI) 

 Urlaubsmeldungen, Zeitbuchungskorrekturen, Dienstgangbuch mittels  
Self Service (Lösung: GMI) 

 
 

 

Das Projekt 
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4.702 Aktive 

 Beamte 

 Vertragsbedienstete (2 versch. Versicherungsträger) 

 Politische Mandatare 

 Hausbesorger 
 

3.098 Pensionisten 

 Beamte 
 
 
 

Projektdurchlaufzeit: 12 Monate 
Geforderter Kostenrahmen: < 1 Mio. € 
 

 

Mengengerüst 
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Stammdaten, Lohn-/Gehaltsabrechnung, Zeitwirtschaft 

 Eigener Mandant 

 3 Buchungskreise 

 63 Personalbereiche 

 2660 Kostenstellen 

 16 Mitarbeitergruppen 

 1690 Organisationseinheiten 
 
 

Managementinformationssystem 

 Eigenentwickelte Portallösung mit Standardreports 
 
 

Mitarbeiterinformationssystem 

 Globales Mitarbeiterinformationssystem (GMI) 
 
 

 

Lösung 
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Holding Graz GmbH 
 

 

Magistrat Graz 
  

 
Lenkungsausschuss  

(6 Personen) 
 

Projektgruppe 
 (incl. Leiter 7 Personen)  

 
4 Teilprojektgruppen 
(jeweils mit Leiter) 

 
Stammdaten 
(6 Personen) 

 
Abrechnung 
(4 Personen) 

 
Zeitwirtschaft 
(3 Personen) 

 
Schnittstellen 
(3 Personen) 

  

 

Projektgruppe 
 (incl. Leiter 4 Personen)  

 

1995 / 2011 

Organisation der Projektgruppe 
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Grundsatzbeschluss 
1. Treffen der Projektgruppe 
 
Produktivstart 
 
Komponenten: 
Stammdaten 
(2 kundeneigene Infotypen [dzt. 93) 
Abrechnung 
Buchhaltungsüberleitung  
 
Reisekosten 
Bewerberverwaltung 
Pfändungen 
Zeit- und Arbeitsnachweis (ZAN) 
(Kundenentwicklung) - CATS 
Zeitwirtschaft 
Portale 
Personalkostenplanung 
Betriebsdatenerfassung Linien 
Graphisches Mitarbeitersystem 
Einsatzplanung-Flughafen Graz 
Elektr. Personalakt 

Holding Graz GmbH 
(Produktivstart: 1.1.1995) 

 
Projektziel: Ablöse des bestehenden 

Lohnabrechnungssystems  
(Siemens-LUGAS) 

 

Magistrat Graz 
 (Produktivstart 1.1.2011) 

 
Projektziel: Ablöse alle Personalinformations-  

systeme (Eigenentwicklungen) und  
des Lohnabrechnungssystemes 

(Philipps Datasystems-Jet Pabis NG) 

11/1993  
12/1993  
 
01/1995  
 
 
 
 
 
 
 
01/1996 
01/1997 
01/1998 
01/2001 
 
01/2002 
01/2003 
01/2004 
01/2005 
01/2007 
01/2008 
01/2010 

12/2009  
01/2010  
 
01/2011  
 
 
 
 
 
 
 

Grundsatzbeschluss 
1. Treffen der Projektgruppe 
 
Produktivstart 
 
Komponenten: 
Stammdaten 
(17 kundeneigene Infotypen) 
Abrechnung 
Buchhaltungsüberleitung  
Reisekosten 
Pfändungen 
Nebengebührenerfassung CATS 
Zeitwirtschaft 
Portale 
Graphisches Mitarbeitersystem 
 

1995 / 2011 

Projektdurchlauf 
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GMI – Globales Mitarbeiter Informationssystem 



Seite 8 von 16 Johann KETTISCH 
Ing. Klaus TROLP 

15. November 2012 
 

 

Alle Mitarbeiter 

 PC 

 Kiosksystem (Dienstausweis dient zur Identifizierung) 
 

Grundsätzliches 

 Bedienung über PC oder Kiosksystem 

 Integration in die Stammdaten bzw. Zeitdaten des SAP/R3-HCM 

 Einfache Handhabung (auch für „PC“ ungeübte muss das Handling möglich sein) 
 

Funktionsumfang 

 Informationsportal für alle Mitarbeiter 

 Zusätzliche Kommunikationsschiene zwischen Personalabteilung und Mitarbeitern  

 Abfrage von eigenen Stamm-, Zeit- und Abrechnungsdaten 

 Workflows für Stamm-, Zeit- und Reisedaten mit Genehmigungsvorschriften 

 Internet- / Intranetportal 

Anwender 
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Stammdaten  
 Persönliche Daten 
 Ausbildung 
 Stichtage 
 Basisbezüge 
 Personalstammblatt 
 Bezugsvorschuss 
 Rangfolge Bezugsvorschuss 

 

Abrechnung  

 Bezugsnachweis (Nettozettel) 
 Reisekostenabrechnung 
 Basisbezüge 
 Private Abzüge 
 PE-Beiträge 
 PE-Beiträge/Zinsen 
 Pfändungen 
 Arbeitnehmerveranlagung 
 Jahreslohnzettel 
 Reisekostenstatistik 
 Steuerdaten 

Zeitwirtschaft  

 Abwesenheitskontingente 
 Monatsjournal Gleitzeit 
 Gleitzeitsalden 
 Monatsbericht (Stunden/Zulagen) 
 Jahresfehlzeitenkalender 
 Konsumierter Urlaub 
 Konsumierte Urlaubsstunden 
 Konsumierte Dienstfreigaben 
 Konsumierte Pflegefreistellung 
 Konsumierter Betriebsausflugstag 
 Zu-/Abfluss Gutstunden 
 Geleistete Arbeitszeit 
 Ruhezeiten Kontingent 

 

Status der Entwicklung 
 

Freigegeben  
in Vorbereitung  
noch nicht freigegeben  
realisiert aber vom Kunden nicht gewünscht 
 

15. November 2012 
 

Funktionalität (Magistrat Graz) 



Seite 10 von 16 Johann KETTISCH 
Ing. Klaus TROLP 

15. November 2012 
 

Formulare  

 Abwesenheitsantrag mit Genehmigung 
 Allgemeine Anträge 
 Anträge durch den Meister 
 Berechtigung / Arbeitsausstattung 
 Berechtigung im Personalwesen 
 Bereitschaft 
 Compliance 
 GLAZ / BDE-Buchungen 
 Kommunikation 
 Leihgaben (Bekleidung) 
 Meine Daten ändern 
 Parkberechtigung mit Genehmigung 
 Reiseantrag mit Genehmigung 
 Überstundenantrag mit Genehmigung 
 Veranstaltungsanmeldung 
 Vereinsanmeldung / -abmeldung 
 Zeitbuchungskorrektur Gleitzeit 
 Arbeitsauftragsrückmeldung 
 Werkzeug 
             

Kommunikation (Mail)  

 Mail an AdministratorIn 
 Mail an AbrechnungssachbearbeiterIn 
 Mail an ZeitsachbearbeiterIn 
 SAP Mail an BenutzerIn 
 Mail an Gleitzeitbeauftragte 
 Mail an PersonaladministrationIn 

 

Intranet / Internet 
 Ausgewählte Intranetseiten 

 Ausgewählte Internetseiten 

 „Schwarzes Brett“ 

 Dokumentationen 

Status der Entwicklung 
 

Freigegeben  
in Vorbereitung  
noch nicht freigegeben  
realisiert aber vom Kunden nicht gewünscht 
 

Funktionalität (Magistrat Graz) 
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 Urlaubsantrag 

 Gleitzeitbuchung 

 Zeitkorrektur 

 Reiseantrag 

… 
 
 

Beispiele aus der Sicht der beteiligten 
Anwender (Mitarbeiter und Vorgesetzte) 
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Antrag durch den Mitarbeiter  
an den Vorgesetzten 

Verständigung auf Grund des Antrages  
mittels Email an den Vorgesetzten 

Genehmigungsmaske im GMI 
für den Vorgesetzten 

Automatische Verbuchung  
Infotyp „Abwesenheiten“ 

Abwesenheitsantrag 
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Absetzen einer Zeitbuchung  
(Virtuelles Zeiterfassungsterminal) 

Automatische Verbuchung 
Infotyp „Zeitereignisse“ 

 Individuelle Buchungsmöglichkeiten  

 An/Abwesenheitsgründe als Dropdown-Liste verfügbar 

 Zuordnung auf Aufträge möglich 
 
 

Zeitbuchung im GMI 
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Antrag durch den Mitarbeiter  
an den Vorgesetzten 

Verständigung auf Grund des Antrages  
mittels Email an den Vorgesetzten 

Genehmigungsmaske im GMI 
für den Vorgesetzten 

Automatische Verbuchung 
Infotyp „Zeitereignisse“ 

Zeitbuchungskorrektur 
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Verständigung auf Grund des Antrages  
mittels Email an den Vorgesetzten 

Antrag durch den Mitarbeiter  
an den Vorgesetzten 

Genehmigungsmaske im GMI 
für den Vorgesetzten 

Automatische Verbuchung  
im kundeneigenen Infotyp 

„Dienstreiseantrag“  
Automatische Verbuchung 
Infotyp „Anwesenheiten“ 

Automatisches Anlegen einer Reise 
mit Grunddaten aus dem  

Infotyp „Dienstreiseantrag“ 

Dienstreiseantrag 
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Informationsportal 


